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Mitteilungsblatt der Gemeinde Winkel Dezember 2015



 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Externe Abonnemente (CHF 50.–/Jahr)
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Bald ist Christkindnacht!
Ein Weihnachtsgedicht

Jetzt kommt die Zeit der Heimlichkeit,
denn in den Stuben fl ackert warmes Kerzenlicht,
– man freut sich auf die Weihnachtszeit
und hat ein leises Leuchten im Gesicht.

Jetzt gibt es viel Besinnlichkeit,
in manchen Räumen sitzt man still und denkt zurück,
– «ja damals in der Weihnachtszeit»,
und ganz verklärt und sinnend ist der Blick.

Nun ist kein Platz für Einsamkeit,
denn in den Küchen wird gebacken und gemalt,
– gemütlich ist die Weihnachtszeit,
«seht, draussen schneit es wie im Winterwald»!

Jetzt ist die Zeit der Gastlichkeit,
hört, in den Häusern wird gesungen und gelacht,
– «kommt gern herein zur Weihnachtszeit,
nur einen Tag noch bis zur Christkindnacht» !

Heut ist der Tag der Herrlichkeit,
in vielen Stuben tanzt man um den Weihnachtsbaum,
– ach selig macht die Weihnachtszeit,
…denn nun lebt jeder seinen Kindheits-Traum !

Wolfgang Seekamp
www.gedichte-wolfgang-seekamp.de
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Präsidium der Stiftung Hans Siegrist
Im Juli wurden die Mitglieder des Stiftungsrates der Stiftung Hans Siegrist für die 
Amtsdauer 2015 bis 2019 gewählt. Mittlerweile hat der neu zusammengesetzte Stif-
tungsrat die konstituierende Sitzung durchgeführt. Das Gremium hat dem Gemein-
derat für die Wahl des Präsidiums des Stiftungsrates einen Vorschlag unterbreitet. 
Der Gemeinderat ist dem Vorschlag gerne gefolgt und hat Theo Häfeli, Winkel, als 
neuen Präsidenten des Stiftungsrates gewählt.

Feuerpolizeiliche Anpassungen im Dorfzentrum Breiti
Im Zusammenhang mit einem Bauprojekt im Jahr 2013 wurde das Dorfzentrum Breiti 
(Breitisaal und Landgasthof ) auf die Einhaltung der aktuell gültigen Brandschutzvor-
schriften überprüft. Dabei wurde festgestellt, dass die Liegenschaft Seebnerstrasse 
21 den Vorschriften nicht vollumfänglich entspricht. Der Gemeinderat hat für die vor-
zunehmenden Arbeiten einen Kredit von Fr. 56’000.– bewilligt.

Ersatz Sirenen-Anlage in Rüti
Die bestehende Sirenen-Anlage am Standort Altes Schulhaus Rüti, Lufi ngerstrasse 
28, muss demontiert und durch eine neue Anlage bei der Heilpädagogischen Schu-
le, Lufi ngerstrasse 32, ersetzt werden. Gemäss Alarmierungsverordnung müssen die 
Gemeinden sicherstellen, dass die Bevölkerung alarmiert werden kann. Sie sorgen 
für die ständige Betriebsbereitschaft und den Unterhalt ihrer Alarmierungsmittel. Der 
Gemeinderat hat den notwendigen Kredit von Fr. 14’000.– für den Ersatz der Anla-
ge bewilligt (Vorfi nanzierung). Die Kostengutsprache zur Rückerstattung der Auf-
wendungen durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz liegt vor. Der Gemeinde 
entstehen somit keine Kosten.

Erweiterung Weihnachtsbeleuchtung
Im Jahr 2012 wurde die Weihnachtsbeleuchtung im Zentrum von Winkel ersetzt. 
Die Beleuchtung soll nun um drei Bäume an der Breitistrasse erweitert werden, um 
das Gesamtbild zu vervollständigen. Die zu erweiternde Beleuchtung ist mit der 
modernsten Technologie ( LED-Lämpchen) ausgestattet und erscheint im gleichen 
Lichtton wie die bestehende Beleuchtung. Der Gemeinderat hat den für die Erweite-
rung notwendigen Kredit von Fr. 8’000.– bewilligt.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen Res-
sorts behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Gemeinde Winkel

Anpassung der Grüngutgebühren
mit Wirkung ab 1. Januar 2016
Änderung der Verordnung über den Bezug von
Gemeindegebühren im Bereich Gesundheitswesen (Abfall)

Mit Beschluss vom 2. November 2015 hat der Gemeinderat die Verkaufspreise der 
Grüngutvignetten mit Wirkung ab 1. Januar 2016 gesenkt. Gegenüberstellung der 
neuen und bisherigen Verkaufspreise (Beträge inklusive Mehrwertsteuer):

Jahresvignetten neu  bisher

140 Liter-Container Fr. 125.– Fr. 140.–
240 Liter-Container Fr. 215.– Fr. 240.–
770 Liter-Container Fr. 695.– Fr. 770.–

Einzelvignetten neu  bisher

140 Liter-Container Fr. 3.– Fr. 3.50
240 Liter-Container Fr. 5.50 Fr. 6.–
770 Liter-Container Fr. 18.– Fr. 20.–

Ziffer 5.1 der Verordnung über den Bezug von Gemeindegebühren der Gemeinde 
Winkel vom 6. Dezember 1999 wird entsprechend angepasst.

Der Beschluss liegt während der Rekursfrist bei der Gemeindekanzlei, Gemeinde-
haus, 1. Stock, während den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zur Einsicht-
nahme auf.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung an gerech-
net, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach, schriftlich Rekurs er-
hoben werden. Die im Doppel einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag und 
dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. Die an-
gerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizulegen.

Winkel, 12. November 2015
Gemeinderat Winkel

 Aus der Winkler Ratsstube
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Adventsfenster-Eröffnung der Gemeindeverwaltung
am 3. Dezember 2015

Die Gemeindeverwaltung Winkel beteiligt sich auch dieses Jahr mit einem Advents-
fenster am Vorweihnachts-Brauch im Dorf. Eine Winkler Schulklasse wird das 
Adventsfenster beim Eingang des Gemeindehauses gestalten, wofür wir an dieser 
Stelle ganz herzlich danken.

Zur Adventsfenster-Eröffnung laden wir alle Einwohnerinnen und Einwohner zum 
gemütlichen Beisammensein ein.

Datum: Donnerstag, 3. Dezember 2015
Zeit: ab 18.00 Uhr
Ort: Vorplatz des Dorfzentrums Breiti, Winkel

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher an unserer Schneebar – 
mit richtigem Schnee! Für Speis und Trank ist gesorgt.

Gemeindeverwaltung Winkel

 Aus der Winkler Ratsstube
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Gemeindeversammlungstermine 2016
 
An folgenden Tagen sind Gemeindeversammlungen vorgesehen:
14. März (eventuell), 13. Juni, 26. September (eventuell ) und 28. November.

Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015 – 
Standaktion Bahnhof Bülach
Am Sonntag, 13. Dezember 2015 ist Fahrplanwechsel.

Vieles wird neu, vieles wird anders: Am 13. Dezember 2015 fi ndet im Grossraum 
Zürich der umfangreichste Fahrplanwechsel seit der Gründung des Zürcher Ver-
kehrsverbundes (ZVV) im Jahr 1990 statt. Der Wechsel bringt neue Linien, neue 
Routen, neue Abfahrtszeiten – und für die meisten Fahrgäste eine Veränderung ihrer 
Reisegewohnheiten.

Die Region Zürcher Unterland ist ebenfalls vom Fahrplanwechsel betroffen. Verän-
derte Abfahrtszeiten der S-Bahnen führen auch zu Änderungen der Postauto-Zu-
bringerstrecken. Wie sich die neuen Linien, Abfahrtszeiten und Anschlüsse gestalten, 
ist ab dem 11. November 2015 im Online-Fahrplan auf www.zvv.ch einsehbar. 
Zusätzlich organisiert der ZVV in Zusammenarbeit mit den SBB und Postauto einen 
Informationsstand zum Fahrplanwechsel:

Datum: Samstag, 5. Dezember 2015
Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Bahnhof Bülach

Auskünfte können jederzeit auch beim Kundendienst ZVV-Contact 
(E-Mail contact@zvv.ch oder Telefon 0848 988 988) eingeholt werden.

Zürcher Verkehrsverbund

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Winkel ZH

Linie 530 Mo–So 
Bülach–Winkel, Zentrum–Zürich Flughafen

Die  Abfahrtszeiten werden leicht angepasst.

Die Busse verkehren bis 24.00 Uhr im Halbstundentakt. Auf dem Abschnitt Winkel–Zürich Flughafen verkehren 
zusätzliche Kurse.

Linie 531 Mo–So 
Bülach–Zürich Flughafen

Neu durchgehender Halbstundentakt bis 20.00 Uhr mit zusätzlichen Haltestellen in Winkel ZH.

Die Busse verkehren von Montag bis Samstag bis 20.00 Uhr im Halbstundentakt und zusätzlich am Sonntagnachmit-
tag stündlich.

In Bülach haben Sie Anschluss an den RegioExpress von und nach Zürich.

Damit auch die Winkler Bevölkerung von der schnellen Linie 531 profitieren kann, entstehen an der Hauptstrasse in 
den Bereichen Seeb und Niederrüti neue Haltestellen.

SN9 Nächte Fr/Sa und Sa/So 
Bülach–Zürich HB–Dübendorf–Uster

Neu SN9 statt SN5.

Neu verkehrt die SN9 anstelle der SN5 ins Zürcher Unterland.

Linie N54 Nächte Fr/Sa und Sa/So 
Bülach–Höri–Bachenbülach–Winkel

Leicht angepasste Abfahrtszeiten.

Aufgrund der neuen Ankunftszeiten der SN9 verkehren die Nachtbusse ab Bülach um .40 statt um .28 Uhr.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Bei uns werden die Weihnachtsbäume
frisch geschlagen…

Sie wählen direkt ab Kultur aus!

Ein Erlebnis für die ganze Familie!

Samstag, 19. Dezember 2015
10.00 –15.00 Uhr
auf «Hüttenbüel»

(Die Zufahrt ist ab Dorf-/Embracherstrasse beschildert )

Zudem werden auch Finnenkerzen zum Kauf angeboten.

Der Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
bewirtet sie gerne in der geheizten Hüttenbüel-Waldhütte.

Er bietet Ihnen folgende Köstlichkeiten an:
• Füürwehr-Kafi 
• Würste vom Grill
• Gerstensuppe
• Kuchen
• Getränke

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Förster: Michel Kern
Feuerwehrverein: Peter Furter

Der Verkauf fi ndet bei jeder Witterung statt !

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung Winkel bleiben über die Feiertage 
wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 24. Dezember 2015 bis und mit Sonntag, 3. Januar 2016 

Bei einem Todesfall erreichen Sie den Pikettdienst des Bestattungsamtes wie folgt:

Donnerstag 24. Dezember 2015 10.00–11.00 Uhr
Montag 28. Dezember 2015 10.00–11.00 Uhr
Donnerstag 31. Dezember 2015 10.00–11.00 Uhr
unter der Tel. 079 352 35 79

Ausserhalb dieser Zeiten sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 4. Januar 2016, 08.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für 
Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage!

Gemeindeverwaltung Winkel

 

Pass abgelaufen?

Über die Feiertage hat das Passbüro Zürich folgende Öffnungszeiten:

 23.12.2015  08.00 –16.00 Uhr 
 24.12.2015  ganzer Tag geschlossen 
 25.12.2015  ganzer Tag geschlossen 
 28.12.2015  08.00 –12.00 Uhr / 13.00 –18.00 Uhr 
 29.12.2015  08.00 –16.00 Uhr 
 30.12.2015  08.00 –16.00 Uhr 
 31.12.2015  ganzer Tag geschlossen 

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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An allen anderen Tagen gelten die normalen Öffnungszeiten:

Telefonische Erreichbarkeit des Passbüros Zürich unter 043 259 73 73:
Mo / Do 08.00–12.00 Uhr 13.30–17.00 Uhr
Di / Mi / Fr 08.00–12.00 Uhr 13.30–16.00 Uhr

Öffnungszeiten Schalter, Sihlquai 253, 8005 Zürich:
Mo / Do 08.00–12.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr
Di / Mi / Fr 08.00–16.00 Uhr durchgehend

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 05.30 bis 21.30 Uhr, Tel. 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes des Kantons Zürich sind über die Feier-
tage wie folgt geschlossen: 
Mittwoch, 23. Dezember 2015 bis und mit Sonntag, 3. Januar 2016

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die 
Festtage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder 
abgelaufen ist, kann /muss für visumpfl ichtige Drittstaatsangehörige (nicht EG/EFTA) 
ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage des 
Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, Berninastrasse 45, 
8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Die Kantonspolizei Zürich hat im Oktober 2015 auf dem Gemeindegebiet Winkel 
Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Messung lauten wie folgt: 

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Datum und Zeit der Messung: 23.10.2015 ab 05.58 Uhr bis 09.34 Uhr
Ort der Messung: Winkel, Zürichstrasse
Fahrtrichtung: Zürich
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 76 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1461
Anzahl Übertretungen: 141

Datum und Zeit der Messung: 27.10.2015 ab 12.36 Uhr bis 15.00 Uhr
Ort der Messung: Winkel, Hungerbüelstrasse, 
 Höhe Hofacherstr.
Fahrtrichtung: Bülach
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 113
Anzahl Übertretungen: 5

Die Weihnachtsgeschenk-Idee!
Überraschen Sie sich oder Ihre Angehörigen mit dem Kauf einer Winkler-Chronik.
Sie können die Chronik zum Preis von Fr. 35.– auf der Gemeindeverwaltung Winkel 
beziehen oder untenstehenden Talon faxen an 044 861 08 32 (Versand exkl. Porto).

Name

Vorname

Strasse / Nr.

PLZ /Ort

Telefon

E-Mail
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Fundbüro

Im Monat Oktober/November 2015 werden folgende Gegenstände vermisst:
– Schlüsselbund, 2 Schlüssel
 Verlustort: Winkel, Verlustdatum: 07.11.2015

– Schlüssel, mit Anhänger Kupferkelle
 Verlustort: Wisentalstrasse, Verlustdatum: 14.10.2015

– Geschäftsmappe, Unterlagen winkel60plus
 Verlustort: Breiti oder Gemeindeparkplatz, Verlustdatum: 03.11.2015

– Schlüsselbund, diverse Schlüssel
 Verlustort: Wald in Winkel/Bachenbülach, Verlustdatum: 16.11.2015

– Natel, Emporia
 Verlustort: Breitiquartier/Himmelbach, Verlustdatum: 07.11.2015

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt November 2015

Todesfälle: 
Ferrari, Marcello, geboren am 16.01.1947, von Dättlikon ZH, wohnhaft gewesen in 
Winkel, gestorben am 24.10.2015 in Winkel.

Inauen, Alois Karl, geboren am 26.04.1930, von Appenzell AI, wohnhaft gewesen 
in Winkel, gestorben am 08.11.2015 in Bassersdorf.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 31. Oktober 4232 3577 655

Einwohner am 30. September  4208 3554 654

+/– +24 +23 +1

Einwohnerstatistik 
vom 31. Oktober 2016
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Mitteilung Redaktionsteam dorfziitig

Daten dorfziitig 2016
Ausgabe Annahmeschluss Redaktionssitzung  

Februar So., 17.1.16 Mo., 18.1.16 14.00 Uhr 

März So., 14.2.16 Mo., 15.2.16 14.00 Uhr 

April Di., 15.3.16 Mi., 16.3.16 14.00 Uhr 

Mai So., 17.4.16 Mo., 18.4.16 14.00 Uhr 

Juni Mo., 16.5.16 Di., 17.5.16 14.00 Uhr 

Juli Mo., 20.6.16 Di., 21.6.16 14.00 Uhr 

August Mo., 18.7.16 Di., 19.7.16 14.00 Uhr 

September So., 21.8.16 Mo., 22.8.16 14.00 Uhr 

Oktober So., 18.9.16 Mo., 19.9.16 14.00 Uhr 

November Mo., 17.10.16 Di., 18.10.16 14.00 Uhr 

Dezember So., 20.11.16 Mo., 21.11.16 14.00 Uhr 

Januar (2017) So., 18.12.16 Mo.,  19.12.16 14.00 Uhr 
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Neujahrsempfang

Samstag, 2. Januar 2016, ab 15.00 Uhr

Liebe Einwohner/-innen von Winkel

Der Gemeinderat und der Sportclub Winkel freuen sich, mit der Winkler Bevölkerung 
das Jahr 2016 wilkommen zu heissen.

Wir laden Sie und Ihre Familie deshalb ganz herzlich zum traditionellen Winkler Neu-
jahrsempfang ein.

Wir freuen uns, Ihnen als Apéro ein Glas Wein und eine feine Winkler Spezialität 
offerieren zu dürfen.

Bis bald im Foyer des Gemeindesaals Breiti.

Organisiert durch

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Grüngutabfuhr
Mittwoch, 9. Dezember
Mittwoch, 23. Dezember

Kehrichtabfuhr & Sperrgut
Freitag, 4. Dezember
Freitag, 11. Dezember
Freitag, 18. Dezember
Mittwoch, 23. Dezember
Mittwoch, 30. Dezember

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, auf der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Dave Barnes, 079 440 07 38 oder 
Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

 Unsere Umwelt

Das Sonderabfallmobil
kommt. Kommen

Sie auch.

Sonderabfall
Zurück für die Zukunft

Samstag, 12. Dezember 2015
8.00 –11.30 Uhr, Bülach: 
Einkaufszentrum Sonnenhof

Mittwoch, 23. Dezember 2015
15.00 –18.00 Uhr, Kloten: 
Hauptsammelstelle Römerweg 9 
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 Unsere Umwelt

 

Altpapiersammlung Männerchor 

Samstag, 19. Dezember 2015
Zur Erinnerung noch in Sachen Papiersammlung:

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm hoch und binden diese mit
einer Schnur zusammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport! Kein Plastik,
kein Karton, keine Tetrapackungen, ansonsten lassen wir die Bündel stehen!
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«Kinder im Auto richtig sichern»

Jedes zweite Kind ist im Auto falsch gesichert.

Auf Schweizer Strassen verunfallen 
jährlich rund 300 Kinder als Passagiere 
im Auto. Gemäss einer im Jahr 2012 
durchgeführten Untersuchung der bfu 
– Beratungsstelle für Unfallverhütung in 
Zusammenarbeit mit dem TCS war jedes 

zweite Kind durch den verwendeten Kindersitz nicht optimal geschützt.
Seit April 2010 müssen Kinder bis 12 Jahre oder 150 cm in einem entsprechenden 
Kindersitz gesichert sein. Diese Regelung gilt für alle Sitzplätze im Fahrzeug, die mit 
einem 3-Punkt-Sicherheitsgurt ausgerüstet sind. Auf Sitzplätzen mit einem 2-Punkt-
Gurt – diese sind häufi g in älteren Fahrzeugen oder Kleinbussen anzutreffen – müs-
sen nur Kinder bis 7 Jahre in einem geeigneten Kindersitz gesichert werden.

Welcher Sitz für welches Kind?
• Die Kleinsten sollten so lange wie möglich in der Babyschale transportiert 

werden. Diese wird immer rückwärtsgerichtet und idealerweise auf dem Rücksitz 
montiert. Wird die Babyschale auf dem Beifahrersitz befestigt, so muss der Front-
airbag deaktiviert werden.

• Kinder bis ca. 4 Jahre können in einem meist vorwärtsgerichteten Kindersitz mit 
eigenem Gurtsystem (Hosenträgergurt) transportiert werden. Wichtig ist, dass der 
Kindersitz fest mit dem Auto verbunden ist. Wenn dies mit der genormten Steck-
verbindung Isofi x gemacht wird, muss das Fahrzeug in der Typenliste des Kinder-
sitzes aufgelistet sein.

• Für die grösseren Kinder verwendet man für eine optimale Sicherheit und mehr 
Komfort am besten einen Kindersitz mit Rückenlehne. Die Rückhaltung übernimmt 
der 3-Punkt-Sicherheitsgurt, der für Erwachsene ausgelegt ist. Wichtig dabei ist, 
dass der Gurt korrekt und straff angelegt wird.

Kindersitze retten Leben – aber nur bei richtiger Anwendung! 
Weitere Informationen und Tipps zum Thema Kinder-Insassensicherheit fi nden Sie im 
bfu-Ratgeber Unfallverhütung und in der in 11 Sprachen übersetzten Broschüre 
Kinder im Auto ( bfu-Bestellnummer 3.161). Die Ergebnisse der aktuellen Kinder-
sitztests sowie Videos sind unter www.kindersitze.tcs.ch abrufbar.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp
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Einladung zum Elternbildungsabend 
am Montag, 30. November 2015 von 19.30 bis 21.30 Uhr

zum Thema

«WAS MÄDCHEN BRAUCHEN» 

Ein Referat von Sandra Herren, Dozentin Höhere Fachschule für Sozialpädagogik 
hsl Luzern. 
Jahrelange Erfahrung in Mädchenarbeit und selbstständig in Beratung und Bildung,
Mutter von drei Jungen.

Die Lebenslage der Mädchen hat sich in den letzten 30 Jahren massiv geändert: 
In der Schule gehören viele zu den Besten, ihre Berufswünsche gehen weit über 
stereotype Vorstellungen hinaus und Fussballspielen, Skaten und Trompete spielen, 
gehören genauso zur Freizeit wie Tanzen und Basteln. Aber was ist mit Zickenkrieg, 
Best Friend for ever, Idealfi gur und Liebeskummer? Mädchen erscheinen oft gegen 
aussen unauffällig und Probleme kommen erst an die Oberfl äche, wenn sie bereits 
gross sind. Was passiert da wohl bei den Mädchen?

• Wie sieht die Welt der Mädchen aus?
• Weshalb ist ihre Aggression eher subtil und häufi g auch gegen sich selbst gerichtet?
• Wie können wir den Mädchen im Familien- und Schulalltag gerecht werden?

Zielgruppe: Eltern von Kindergarten- und Primarschulkindern, MitarbeiterInnen der 
Primarschule Winkel sowie alle Interessierten

Datum: 30. November 2015, von 19.30 bis 21.30 Uhr (durchgehend ohne Pause)
Kosten: keine
Kursort: Mehrzwecksaal Grossacher B, Hungerbüelstr. 15, 8185 Winkel 

Bemerkung: Das Buch zum Thema «Vom Puppenhaus in die Welt hinaus» liegt bei 
der Bibliothek auf.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend.
Die Arbeitsgruppe Elternbildung

 Primarschule Winkel
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Stabfechtkurs am 4. November 2015 
im Schulhaus Grossacher

An einem Mittwochmorgen haben wir 
uns zuerst in der Garderobe umgezogen 
und dann gingen wir in die Turnhalle vom 
Schulhaus Grossacher. Um 8.15 Uhr 
haben wir Herrn Schneider, den Leiter 
des Instituts für Stabfechten, begrüsst. 
Er kam aus Stuttgart und fuhr zwei Stun-
den, um uns zu unterrichten.

Nach der Begrüssung haben wir uns aufgewärmt und verschiedene Spiele gemacht. 
Bald darauf haben wir verschiedene Übungen mit den Stäben ausprobiert. Danach 
haben wir drei Schläge und die Paraden dazu gelernt. Anschliessend mussten wir alles 
in einer schönen Reihenfolge machen. Zum Schluss durften wir noch frei kämpfen. 

Ich habe viel aus dieser Doppelstunde gelernt. Ich habe mich sehr wohl gefühlt und 
vielleicht werde ich Stabfechten irgendwann auch als Sport machen.

Geschrieben von Yannick Bollinger, gemeinsam überarbeitet von der 5. Klasse.

www.schule-winkel.ch

 Primarschule Winkel
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Aktuelle Daten:

5. Dezember  5., 12. und 19.  März 2016

9., 16., 23. und 30.  Januar 2016 2., 9. und 16. April 2016

6. Februar 2016  
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Die Sekundarschule Bülach bietet als Vorbereitung auf einen pädagogischen oder 
sozialen Beruf jungen Erwachsenen die Möglichkeit ein Praktikum im Schulumfeld 
zu absolvieren. Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen und span-
nenden Praktikumsstelle? Für die Schule Mettmenriet suchen wir per 1. Februar 2016 
oder 01. März 2016 eine /einen

Praktikantin/Praktikanten

Sie sind zwischen 18 und 25 Jahre jung, haben die Matur, Fachmittelschule oder 
Ihre Erstausbildung mit BMS erfolgreich abgeschlossen und möchten sich auf einen 
sozialen oder pädagogischen Beruf vorbereiten. Die Arbeit mit Schülerinnen und 
Schüler im Sekundarschulalter bereitet Ihnen Freude. Sie gehen offen auf die Ju-
gendlichen zu und sind bereit eine unterstützende Rolle einzunehmen. Sie haben 
eine schnelle Auffassungsgabe und bewahren auch in hektischen Zeiten Ruhe und 
Übersicht.

Ihre Einsätze sind gut geplant, begleitet und koordiniert. Sie unterstützen die Lehr-
personen während des Unterrichts sowie bei administrativen Aufgaben oder helfen 
bei Lagern, Exkursionen, Schulanlässen, etc. mit und gewinnen dadurch einen ver-
tieften Einblick in die Organisation Schule. Das Arbeitspensum beträgt 80 % (Einsatz 
vorwiegend in den Schulwochen). Das Praktikum kann, je nach Wunsch, ein oder 
zwei Semester dauern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie diese lehrreiche, spannende und vielseitige Aufgabe annehmen? Wir 
bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in aufgeschlossenen Teams mit vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. Senden Sie Ihre vollständige Bewerbung (inklusive Foto) so 
schnell wie möglich: Sekundarschulverwaltung Bülach, Doris Steiner, Hans-Haller-
Gasse 9, 8180 Bülach oder elektronisch (alle Dokumente in einem einzigen PDF) an 
sekundarschule@buelach.ch

Für Auskünfte melden Sie sich bitte an die Schulleitung Mettmenriet, Frau Susanne 
Walther, sl-mettmi@bluewin.ch, 044 861 11 32

 Sekundarschule Bülach
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu, dessen Ereignisse viele Menschen erschüttert und 
verunsichert haben: Terror in Paris, nur sechs Stunden Zugfahrt von uns weg, end-
lose Flüchtlingsströme nach Europa, Bürgerkriege, die kein Ende nehmen… Es ist 
wahrlich nicht leicht, in Weihnachtsstimmung zu kommen. 
Nur eben, damals als alles geschah und man soviel Hoffnung in die Geburt des gött-
lichen Kindes setzte, war es ja auch nicht anders! Wir wissen es: Bald schon musste 
die junge Familie nach Ägypten fl iehen, weil ein mächtiger Tyrann dem königlichen 
Kind nach dem Leben trachtete. Die Weihnachtsgeschichte ist wahrlich keine Ku-
schelgeschichte, doch die Geschichte davon, dass die Hoffnung immer stärker ist, 
als die Verzweifl ung; und dass es immer Menschen gibt, die dem Dunklen der Welt 
entgegentreten.
Und so werden wir auch dieses Jahr wieder ganz viele Kerzen anzünden, um der 
Hoffnung auf Frieden Ausdruck zu verleihen und wir werden von Frieden auf Erden 
singen, weil wir ihn so bitter brauchen, und wir werden feiern, weil das Wunder des 
Lebens stärker ist als Tod und Gewalt. 
Albert Einstein, der auch ganz und gar keine friedliche Welt erlebt hat, zeigt uns 
dazu den Weg:

Es gibt nur zwei Arten,
sein Leben zu leben:
Entweder so,
als gäbe es keine Wunder,
oder so,
als wäre alles ein Wunder.

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Inter net unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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An Weihnachten feiern wir das Wunder des Lebens.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern würden, und die mitwirkenden 
Konfi rmandInnen und MusikerInnen ebenso!
Hoffentlich bis am 24. Dezember! Wie immer, um 17.00 Uhr im Breitisaal mit 
viel Musik und Kerzenlicht!
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und die Entdeckung vieler kleinen 
Wunder mitten im Alltag.

Yvonne Waldboth

Nächster Gottesdienst in Winkel:

Festlicher Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezember, Donnerstag, um 17.00 
Uhr im Breitisaal.
Mitwirkende: Konfi rmandinnen und Konfi rmanden; Musik: Fabienne und 
Patrick Leresche, Violine und Klavier, Mélanie Adami, Gesang; Gottes-
dienstgestaltung: Pfrn. Yvonne Waldboth

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten

Jeden Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Sonntag 08.45 Uhr Eucharistiefeier
  09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier
Werktags 09.15 Uhr, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
  Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse 
  

Agenda im Dezember 2015
 3. – Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr, anschliessend Adventsfeier
  – Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Zimmer 13/14
 5. Konzert mit Zenon Cassimatis und Roger Widmer, 17.30 Uhr in der Kirche
 6. 2. Adventssonntag:
  – Sonntagskaffee, 9.30 Uhr im Foyer
  – ökum. Gottesdienst in Bachenbülach, Mehrzweckhalle, 11.00 Uhr
  – Weihnachtskonzert des Chors St. Laurentius, 14.30 Uhr im AZ Grampen
 8. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 Uhr im Foyer
 9. Geschenk-Tausch-Aktion, 14.00–17.00 Uhr im Pfarreizentrum
 10. Adventsspaziergang dt./ital., Beginn in der Kirche, 18.30 Uhr
 11. Rorate-Gottesdienst für Blockunti, Oberstufe und Firmkurs, 6.30 Uhr
 12. Gottesdienst mit Firmlingen und Jugendchor, 17.30 Uhr
 13. 3. Adventssonntag: 
  – Weihnachtskonzert des Chors St. Laurentius, 16.00 Uhr, kath. Kirche
  – Rorate-Gottesdienst für Familien mit Ankunft des Friedenslichts, 19.00 Uhr
 15. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 Uhr im Foyer
 17. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Zimmer 13/14
 18. Rorate-Gottesdienst für alle Pfarreiangehörigen, 6.30 Uhr
 19. Weihnachtsfeier mit Krippenspiel, 16.00 Uhr im AH Rössligasse
 20. 4. Adventssonntag: 
  Ökumen. Waldweihnacht auf dem Höriberg, 16.00 Uhr
 22. – Versöhnungsfeier für ältere Menschen, 14.30 Uhr in der Kirche
  – Versöhnungsfeier mit Familien und Pfarreiangehörigen, 19.15 Uhr in der Kirche
 24. Heiliger Abend
  – Weihnachtsgottesdienst für ältere Menschen mit dem Chor St. Laurentius, 
   14.30 Uhr
  – Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 17.00 Uhr
  – Mitternachtsmesse mit Chor und Orchester, 23.30 Uhr

 Katholisches Pfarramt Bülach
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 25. Weihnachten: 
  Weihnachtsgottesdienste mit Orgel und Oboe um 8.45 Uhr und 11.00 Uhr
 31. Silvester: Ökum. Silvestergottesdienst, 17.00 Uhr, ref. Kirche

«In Gott allein ist Stille, meine Seele; von Ihm kommt meine Hilfe. 
Mein Hort und Heil ist Er allein, und meine Burg. 
Ich zweifl e nicht daran… 
Mein Herz, sei still in Gott ! Von Ihm allein kommt, was ich hoffe. 
Mein Hort und Heil ist Er allein, und meine Burg. 
Ich zweifl e nicht daran.»
PS. 62

Das Kirchenjahr beginnt – anders als das bürgerliche Jahr – bereits am 1. Advents-
sonntag und endet am Samstag vor dem ersten Advent. Das ganze Jahr hindurch 
hat uns Gott mit seiner Liebe und mit seiner Hilfe begleitet. Jetzt steht schon das 
neue Kirchenjahr vor der Tür. Das Pfarreimotto für dieses Jahr lautet: «In der Stille 
geborgen». Wir leben in einer hektischen und lauten Welt, manchmal stöhnen wir 
darüber, aber die Stille ertragen wir auch kaum. Gott dennoch spricht und wirkt in 
der Stille und nicht in einem auffälligen Betrieb. In den Psalmen lesen wir: «Sei still 
vor dem Herrn und warte auf Ihn. Schweige Gott gegenüber und warte auf Ihn». Tief 
in unseren Herzen gibt es eine grosse Sehnsucht nach dieser Stille, in der wir Gott 
begegnen, in der uns Gott mit seiner Liebe und Kraft erfüllt. Wie kann man aber zu 
innerer Stille gelangen? Stille kann man nicht «machen», Lärm kann man machen, 
aber Stille nicht. Stille heisst nicht nur kein Lärm oder Stress um uns, das ist zwar 
notwendig, um still werden zu können, aber äussere Stille allein macht noch nicht 
still. Diese innere Stille wird uns geschenkt. Wir bekommen sie von Gott, wenn wir 
Ihn darum bitten, wenn wir uns um sie bemühen. Sie wird uns mit der Begegnung 
mit Gott geschenkt! Wenn wir Zeit mit Gott im Gebet verbringen, dann wird seine 
Stille unsere Herzen durchdringen. Wenn wir die äussere Stille, die uns weiter zur in-
neren Stille führen sollte, nicht zu Hause fi nden, dann können wir in die Kirche gehen. 
In unserer Kirche haben wir jeden Montag von 17.30 bis 18.30 Uhr die Anbetung: 
Jesus wird im Monstranz ausgesetzt und still angebetet. Wo diese Suche nach Stille 
vor Gott geschieht, treten wir ein in den Raum der Anbetung. Es gibt keine stärkere 
Präsenz Jesu als die in diesem kleinen, weissen Stück Brot. Das ist das Kostbarste, 
was wir haben. In der Anbetung werden wir in die Stille Gottes eingezogen. 
Wenn wir still werden in seiner Gegenwart, hören wir auf, etwas zu tun. Nicht immer 
ist das einfach, endlich loslassen, endlich einfach nur Da-sein, für innere Stille ist das 
aber die Voraussetzung. Die Stille öffnet uns auf Gottes Gegenwart und auf seine 
Liebe. In der still gewordenen Seele wirkt diese Liebe in unsere tiefsten Tiefen hinein. 
Seine Liebe kennt den Ort unserer Seele, der allein für Gott da ist und der für nie-

 Katholisches Pfarramt Bülach
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mand anderen zugänglich ist. In der «stillen Zeit» fl iesst der Friede Gottes in unseren 
Unfrieden, seine Kraft in unser Unvermögen, seine Freude in unsere Traurigkeit. «In 
der Stille geborgen»… lassen wir uns von diesem Motto leiten: wir sind dazu einge-
laden, Gott in der Stille zu entdecken und sich auf eine vertrauensvolle Beziehung zu 
ihm einzulassen.

«Jedes Mal, wenn wir Gott durch uns hindurch andere Menschen lieben lässt,
ist Weihnachten.

Ja, es wird jedes Mal Weihnachten, wenn wir unseren Nächsten zulächeln
und ihm die Hand reichen».

Mit diesen Worten von Mutter Teresa wünschen wir allen Pfarreiangehörigen geseg-
nete Weihnachten, einen guten Start in das Jahr 2016 und für das neue Jahr alles 
Gute.

Karolina Grzewinska

 Katholisches Pfarramt Bülach
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Am 1. Dezember werden wir in der Bibliothek Winkel das erste 
Fenster im Dorf-Adventskalender öffnen. Herzlichst laden wir Sie ein, 
zum gemütlichen Nüssliknabbern zwischen unseren Bücherregalen. 
Ab 18.30 Uhr öffnen wir die Türen und das, von der Klasse Corinna 
Egli gestaltete Fenster, erstrahlt zum ersten Mal. 
Sie waren noch nie in unserer Bibliothek? Dann nutzen Sie diese Ge-
legenheit und schauen an diesem Abend bei uns vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Neue Bücher für Erwachsene
Eins im Andern Monique Schwitter
Buddha in Brooklyn Richard C. Morais
Die Sturmschwestern Lucinda Riley
Escape David Baldacci
Das Joshua Profi l Sebastian Fitzek
Der Gondoliere der Berge Pedro Lenz
Null Nummer Umberto Eco
Wenn du noch lebst Mary Higgins Clark

Neue Sachbücher Erwachsene
Kochbücher für neue Ideen in der Küche:
Italia! Elena Kostioukovitch
Suppenliebe Berlinda Williams
Plant Power Patrick Gebhardt
Kürbis & Co. 
Der Kult um unser Essen Michael Furger

Neue Bücher für die Mittelstufe
Gregs Tagebuch 10: So ein Mist!  Jeff Kinney
Die Legende der Wächter:
«Die Flucht», «Das Vermächtnis», «Der Auserwählte»  Kathryn Lasky
Nikkis (nicht ganz so) geheimes Tagebuch  Rachel Renée Russell
Tom Gates: Bitte nicht stören – Genie bei der Arbeit  Liz Pichon

Neue Weihnachts- und andere schöne Bilderbücher
Sie folgten einem hellen Stern Gudrun Pausewang
Der kleine Christbaum Ruth Wielockx
Das Nikolaus-ABC James Krüss
Der kleine Schneebär sucht ein Zuhause Tony Mitton
Elias und das Christkind Jolanda Steiner

 Gemeinde- und Schulbibliothek



Weihnachten im Stall Astrid Lindgren
Weihnachten in Bullerbü Astrid Lindgren
Wassilis Wunschzettel-Wunder Julia Boehme
Der grosse Weihnachtswettbewerb der Tiere Manfred Tophoven
Geschichten aus dem Weihnachtswald Brigitte Weninger

Neue DVD
«Woman in Gold» | «Mara und der Feuerbringer» | «Samy kleine 
Flosse – grosse Abenteuer» | «Ostwind 2» | «Chloe rettet die Welt»  
«V8-Du willst der Beste sein» 
«Gespensterjäger» | «Minions»
«Für immer Adaline»

Öffnungszeiten während der Weihnachts-Schulferien
Da bedauerlicherweise die Feriensamstage alle auf Feiertage fallen, bleibt die 
Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel für ganze zwei Wochen geschlossen. 
Also decken Sie sich am Samstag, 19. Dezember 2015 von 9.00 Uhr–12.00 Uhr 
reichlich mit Medien aus unserer Bibliothek ein.
Ab Montag, 4. Januar 2016 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

In diesem Sinne, wünschen wir allen eine wunderschöne, besinnliche Weih-
nachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit und viel Zeit für Lieblingsbe-
schäftigungen, wie das Lesen!

Heidi Lange, Monika Häfeli, Franziska Thomann Schellenberg
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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«Bei uns stimmt  
  der Service!»

-  Für Service und Reparatur-Arbeiten an Öl- und Gas-Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen.
- Verkauf und Beratung.
- Aktuell; Energiesparpumpen

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

-  Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
3. Dezember 2015, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Trudi Stähli,
Telefon 044 862 75 75
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Der nächste Mittagstisch findet am

8. Dezember 2015
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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    Agenda winkel60plus 

 Was Wann Wo 

 Stammtisch  14.12.2015, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  17.12.2015, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  8.12.2015, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   9.12.2015, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur    
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  2.12.2015, 08.30 Uhr Rüti 
   9.12.2015, 08.30 Uhr Rüti 
    16.12.2015, 08.30 Uhr Rüti 
     
     
 Wandern    
     
     
 Velofahren    
     
     
 Englisch  3.12.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     17.12.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   10.12.2015, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
  Italienisch  14.12.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
  Spanisch  10.12.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Kleiner Mittagstisch    
 für Alleinstehende    
     
     
 Tavolata    
 Gruppe 1    
     
 Tavolata    
 Gruppe 2    
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Dezember 2015

Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich 
suhawart@bluewin.ch    
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Themenabend SBB Ae 6/6
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 5.12.  
urs.gubler2014@gmail.com   
   
Heidi oder Köbi Meier, Tel. 044 860 30 58  keine Veranstaltung im Dezember   
heidi.meier24@bluewin.ch
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  bei Bedarf bitte anrufen   
rolf.burkhart@bluewin.ch
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch 
   
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22   Winterpause   
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45  Winterpause bis und mit  
2uelis@gmx.ch  Februar 2016 
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch     
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch   
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com   
   
Rita Eigenmann  Kein Essen im Dezember 
Tel. 044 860 36 03 
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  Kein Kochen im Dezember
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  Kein Kochen im Dezember   
cm@uptm.ch   
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Wohnenplus Im Baumgarten 
 
Guten Tag 
 
Die Gemeinde Bachenbülach erstellt derzeit die Zentrumsüberbauung Wohnenplus „Im 
Baumgarten“ mit 33 altersgerechten Wohnungen und zwei Pflegewohngruppen. Die ersten 
Wohnungen sind bereits ab Januar 2016 bezugsbereit.  
 
Viele Wohnungen konnten bereits vermietet werden. Da alle Einwohner der Kreisgemeinden, 
welche auf unserer Warteliste angemeldet waren, Ihr Interesse bereits bekunden konnten, 
fragen wir hiermit bei allen anderen Einwohnern ab 60 Jahren der Kreisgemeinden nach, ob 
allenfalls Interesse für eine Alterswohnung besteht.  
 
Es sind noch folgende Wohnungen zu vergeben: 
 
1 x 3,5-Zimmer Wohnung C32 (Nettomietzins ca. Fr. 2‘000.00) 
1 x 3,5-Zimmer Wohnung A24 (Nettomietzins ca. Fr. 2‘030.00) 
 
Zu den Nettomietzinsen kommen noch Nebenkosten in der Höhe von Fr. 245.00 sowie eine 
Dienstleistungspauschale von Fr. 180.00 dazu.  
 
Zudem ist noch eine 5-Zimmer-Wohnung zu vermieten, welche auch als Familienwohnung 
bestens geeignet ist. Nähere Informationen dazu finden Sie auf www.homegate.ch. 
 
Sind Sie an einer Wohnung in unserer Überbauung interessiert? Wenn ja, wenden Sie sich 
doch bitte bis spätestens 23. Dezember 2015 per Telefon oder E-Mail an die Stiftung 
Alterszentrum Region Bülach, Frau Deborah Plath, 044 861 80 00 oder 
deborah.plath@alterszentrum-buelach.ch. Gerne stellen wir Ihnen das Konzept der 
Überbauung näher vor und zeigen Ihnen, die noch zur Verfügung stehenden Wohnungen.  
 
In seiner überschaubaren Grösse, mit dem durchdachten Raumangebot und seiner idealen 
Lage wird „der Baumgarten“ seinen Bewohnern ein ideales Zuhause sein und die Trennung 
vom eigenen Heim erleichtern.  
 
Namens der privaten Gesellschafter und des Gemeinderats Bachenbülach, 
im Auftrag der Stiftung Alterszentrum Region Bülach 
 
Deborah Plath 
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Tavolata beider Gruppen

Auf Anregung von Cathy Monticelli trafen 
sich beide Tavolata-Gruppen zum ge-
meinsamen Kochen.

In gemütlicher Runde wurde so quasi 
das «Weihnachtsessen» vorgezogen, 
da es für dieses Jahr das letzte Treffen 
war. Charlotte Meier und Cathy Monticelli 
stellten ein hervorragendes Menü zusam-
men, das offensichtlich allen mundete.

Mit vereinten Kräften wurde gerüstet, 
gekocht, probiert und aufgeräumt. Ein-
mal mehr stellten wir fest, dass es richtig 
Spass macht, in der Gruppe ein Menü 
zuzubereiten, neue Ideen zu sammeln 
und neue Gesichter kennenzulernen.

Mit vollen Bäuchen und zufriedenen 
Gesichtern verabschiedeten wir uns mit 
dem Gedanken, dieses gemeinsame 
Kochen wieder einmal durchzuführen.

Ein herzliches Dankeschön im Namen 
aller Teilnehmer an die beiden Organisa-
torinnen.

Kathrin Baggenstoss
Winkel60plus
www.winkel60plus.ch

 
 

 

Winkel60plus
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Am 8. Dezember kann Herr Walter Bleuler-Landert, in Winkel 
bekannt als ehemaliger Gemeinde-Förster, seinen 80. Geburts-
tag feiern. Herzliche Gratulation!

Geboren und aufgewachsen ist er in Stadel ZH und wohnt seit 
1963 in unserer Gemeinde.

Während 39 Jahren war er Gemeinde-Förster, wovon er 11 Jahre auch für Rorbas 
zuständig war. Das Amt in Winkel übergab er Ende 2000 seinem Nachfolger Michel 
Kern.

In seiner Freizeit ist er leidenschaftlicher Jasser, was ihm 1995 den ehrenvollen Titel 
Schweizer Jasskönig einbrachte.

Auch in Schwinger-Kreisen hat er sich einen Namen gemacht, sei es als Kranz-
schwinger oder sogar Sieger gegen Schwingerkönig Ruedi Hunsperger. Während 17 
Jahren war er Präsident des Schwingklubs Zürcher Unterland und Ehrenmitglied des 
Nordostschweizer Schwingerverbandes. Viele Jahre nahm er am legendären Bruder-
schwinget in Bachenbülach teil. Die Förderung der Jungschwinger lag ihm sehr am 
Herzen und er trainierte die  Buben mit grossem Engagement.  Er selbst konnte im 
Jahre 1953 bereits als Jungschwinger Erfolge erzielen.

Wir hoffen, Walter Bleuler könne sich  noch  viele Jahre an seinen Auszeichnungen 
und Pokalen erfreuen und wünschen ihm weiterhin eine unbeschwerte Zeit gemein-
sam mit seiner Frau.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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Herr Heinrich Meier wird am 25. Dezember seinen 90. Geburtstag feiern können, 
wozu  wir ihm recht herzlich gratulieren.

In dem Bauernhaus an der alten Landstrasse in Seeb ist er geboren und zusammen 
mit vier Geschwistern aufgewachsen.

Viele Jahre führte er den landwirtschaftlichen Betrieb, bis er 1999 aus Altersgründen 
die Milchkühe verkaufte und später auch das Land verpachtete.

Als Ur-Winkler weiss er viel von früher zu erzählen. Seine Geschichten faszinierten 
schon oft ein interessiertes Publikum und seine Kenntnisse über das ehemalige Flug-
hafendorf Winkel  sind fundiert und dokumentiert.

Wir hoffen, sein wacher Geist bleibe noch viele Jahre erhalten und wünschen ihm 
alles Gute.

Redaktionsteam (vg)

Je älter man wird, umso mehr fühlt man, dass man die Gegenwart geniessen muss – 
sie ist ein kostbares Geschenk, so etwas wie ein Stand der Gnade. 

Marie Curie (1867–1934)

 Glückwünsche
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Ein schöner Dorf-Adventskalender 2015 !

Treten Sie ein und knüpfen Sie neue Kontakte !

Geniessen Sie einen kurzen Besuch!

Gönnen Sie sich einen gemütlichen Moment !

Wo nicht anders vermerkt, sind Sie ab 18.30 Uhr (bis ca. 21.00 Uhr) als Besucher 
herzlich willkommen. 

Zögern Sie noch, weil Sie die Gastgeber nicht kennen?
Dann kommen Sie erst recht auf eine spontane Stippvisite vorbei! Genau das ist der 
Sinn dieses Kalenders ! 

Nicht ganz alle Tage konnten besetzt werden, sicher ein Grund um die Besetzten in 
vollen Zügen zu geniessen. 

Es hat wiederum neue Einwohner die sich entschlossen haben am traditionellen 
Dorf-Adventskalender mitzumachen. Ein guter Grund auch Einwohner aus anderen 
Dorfteilen kennenzulernen.  

Im Namen aller Besucher danke ich den kreativen Gastgebern herzlich fürs 
Mitmachen und wünsche allen Dorfbewohnern gemütliche Adventsabende 
im geselligen Rahmen.

Brigit Sprecher 

Adventskalender 2015
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Buntes Kerzen- und Fackelziehen für Gross und Klein

Wir laden euch herzlich ein, unter fachkundiger Anleitung bunte, fantasievolle Fackeln 
und Kerzen zu ziehen.

Wann: 2. bis 9. Dezember 2015
Wo: Im unteren Werkgebäude hinter der Landi Winkel

Öffnungszeiten
Mittwoch 02.12. 14.00 –18.30 Uhr
Donnerstag 03.12. 15.30 –18.30 Uhr
Freitag 04.12. 15.30 –18.30 Uhr
Samstag 05.12. 10.00 –17.00 Uhr
Sonntag 06.12. 14.00 –17.00 Uhr
Montag 07.12. 15.30 –18.30 Uhr
Dienstag 08.12. 15.30 –18.30 Uhr
Mittwoch 09.12. 14.00 –18.30 Uhr

Kinder ab der 1. Klasse dürfen das Angebot alleine nutzen. 
Jüngere Kinder nur in Begleitung einer erwachsenen Person.

Ich/Wir möchte /n Mitglied werden.
Anmeldung unter www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel



40

Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst
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Liebe Eltern
Bald schon ist das Jahr zu Ende. Um mit Euch und den Kindern das vergangene 
Jahr feierlich abschliessen zu können, treffen wir uns nochmals am Freitag, 4. und 
18. Dezember um 09.30–11.00Uhr im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-Siedlung 
in Winkel (da wo auch die Mütterberatung stattfi ndet).
Die Kleinen können sich, wie gewohnt, mit ihren Spielkamerädli, die ihnen in Kör-
pergrösse und Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über 
Dinge lachen, über die sich Erwachsene nur wundern.
Ein kleiner Znüni wird zum Jahresabschluss (18. Dezember) von unserem Kafi -Käs-
seli gesponsert und gibt den Müttern (oder auch Väter, Grosseltern und andere Be-
zugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Erwachsenen zu geniessen.
Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit Kin-
dern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.
  
Dein Baby muss noch nicht zwingend krabbeln können – auch brauchst Du kein Mit-
glied des Elternvereins zu sein um an der Chrabbelgruppe teilzunehmen. Die Chrab-
belgruppe ist gratis und kann ohne Anmeldung besucht werden. 
 
Natürlich freuen wir uns immer über neue Mitglieder. Weitere Infos fi ndest Du unter 
www.elternverein-winkel.ch
 
Sandra Fuchs & Doris Lehmann
Tel. 043 541 89 17
fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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Samstag, 5. Dezember 2015 
 

 Dorfzentrum Breiti in Winkel 
 

12-18 Uhr 
 
 

Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 
 
 

 Handgefertigte Kostbarkeiten 
 Geschenkartikel 
 Zopf und Brot 
 Weihnachtsguetzli 
 Nüsse, Mandarinen, Gemüse, Salat 
 Glühwein 

 
   Im Sternensaal: feines Mittagessen, Kaffee und Kuchen 

 Vom Märtbeizli: Gulaschsuppe, Hotdogs, Pommes 
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Kinderprogramm  

 Besuch beim Samichlaus im Hüsli 14.00 - 16.30 Uhr 
 Kinderinsel zum Spielen 

 
  

Bühnenprogramm  
13.30 Uhr       Gesangsaufführung Kinder 2. Kindergarten Tüfwis, Winkel 
14.30 Uhr       Schüler des TanzCenters Hermanos Lopez, Embrach 
15.30 Uhr       1. Klässler von Frau K. Maag und 
      die Flötenschüler von Frau K. Burkhart 
16.30 Uhr       Mädchenriege Winkel 
 

 
 
 

17.15 – ca. 17.40 Uhr – OOffenes Singen auf dem Märtplatz 
 

            mit Schülern aus Winkel und 
      dem Posaunenchor Bülach 
 
    mitsingen – mitsummen – geniessen! 

 
    Stimmung und Entspannung im Lichterglanz, 
    stressfrei am Adventszauber! 

 
Der Erlös zugunsten: 
 

  EpiDogs for Kids, Lufingen 
 

  insieme-zwirniträff Elternverein und Freizeitclub zur Förderung 
 von Menschen mit geistiger Behinderung, Glattbrugg 

 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch - 

Sie unterstützen damit unser Engagement! 
 
      Frauenverein und Märtteam     
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Adventszauber

5. Dezember 2015

Bereits im Voraus möchten wir uns ganz herzlich bei allen Besuchern des Advents-
zaubers für Ihre Treue und Ihre Unterstützung bedanken.

Am diesjährigen Adventszauber bietet Ihnen der Frauenverein im Foyer wieder nebst 
dem von der Gärtnerei Eymann gesponserten Gemüse, die von unseren Mitgliedern 
selber hergestellten, leckeren Guetzli, Brote und Zöpfe an.

Im Saal servieren wir Ihnen gerne ein feines Mittagessen und an unserem Kuchen-
buffet können Sie aus einer Vielfalt an köstlichen Kuchen auswählen.

Werfen Sie unbedingt einen Blick auf unsere tollen Tombolapreise und versuchen Sie 
Ihr Glück beim Kauf der Tombola-Lösli.

Das Bühnenprogramm wird auch dieses Jahr sehr abwechslungsreich sein. Auf Ein-
ladung des Frauenvereins treten folgende Gruppen auf:

Um 13.30 Uhr werden uns die Kinder des 2. Kindergarten Tüfwis mit ihrer Gesangs-
aufführung in vorweihnächtliche Stimmung bringen.

Um 14.30 Uhr bringen uns die Schüler des TanzCenters Hermanos Lopez aus Em-
brach mit ihrer Tanzvorstellung «Fusion» zum Staunen.

Um 15.30 Uhr werden uns die 1.-Klässler von Frau K. Maag und die Flötenschüler 
von Frau K. Burkhart verzaubern.

Um 16.30 Uhr zeigt uns die Mädchenriege Winkel ihr Können.

Nun wünschen wir allen einen gemütlichen, stimmungsvollen Adventszauber!

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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 Märtteam

Schüler von
Winkel

singen mit

Offenes Singen
auf dem Märtplatz am Adventszauber

mit dem Posaunenchor Bülach

Singen 
von 

Herzen Lieder zur 
Weihnachtszeit

17.15–17.40 Uhr
auf dem 

Märtplatz

Alle singen, 
summen und 

geniessen 
zusammen
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Ab Mittwoch, 16. Dezember bis Donnerstag, 24. Dezember, 
jeweils von 9 bis 18 Uhr. 

Samstag, 19. Dezember & 
Sonntag, 20. Dezember

Grossverkauf 
mit « Christbaumbeizli »

Grosse Auswahl an frisch 
geschnittenen Nordmannstannen, 
Rottannen, Blaufi chten etc.
Bäume aus eigenen Christbaum-
kulturen
Grössere Bäume können auf Wunsch 
geliefert werden.

Ab sofort zu verkaufen:
Adventsbäume für draussen  | 
Christbäume im Topf | Schnitt-
grün | schönes Dekorations-
material | selbstgemachte Weih-
nachtsgestecke und vieles mehr

 Zusätzliche Parkplätze vis-à-vis   
 beim Gemeindehaus

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Schneemann und 
Familie Peter & Brigitte Kern 
Dorfstrasse 7, 8185 Winkel
Tel. 044 862 13 87 oder 076 306 07 02

Christbaumverkauf
beim « Schneemann » in Winkel

Weitere Infos unter
www.kern-christbaum.ch
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Liebi Chinde,
im Summer wohn ich mit mim Schmutzli und em Eseli im tüüfe Tannewald.
I dere Zit tüend mir die verschiedenschte Sache für d’Chlausezit vorbereite.

So müend d’Seckli, won ich Öi verteile, gnäht werde. Au d’Äscht für d’Fitze tuen ich 
schniede. Jedes Jahr überleg ich mir nöii Gschichtä, won ich Öi chan verzelle.

Jetzt wo d’Chläuseziit chunnt, ziehn ich mit mine Fründe, em Schmutzli und dä Eseli, 
an Waldrand i öises Hüüsli. Vo deet us bsueched mir Öi und de Heiwäg in Tannewald 
isch nüme so wiit.

Ich würd mich fröie, wann nöd nur ich Öi, sondern au Ihr mich go bsueche chömed. 
Am Samschtig, em 5. Dezember 2015, dörfed alli wo Luscht händ, zwüschet 
14.00 und 16.30 go luege, wo ich ässe und schlafe tuen.

Jetzt fröged Ihr Öi sicher, wo miis Hüüsli isch. Vom Dorfzentrum Breiti us chasch Du 
mit em Büssli zu Öis fahre.

Wänn Du mit Diine Eltere zu mir laufe willsch, so seit mer Dir deete, wo s’Hüusli isch.

Ich fröie mich uf Diin Bsuech. Bis bald

Öie Samichlaus

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Fondue: Chinoise «von Hand geschnitten»
Fondue: Bourguignonne
Tischgrill: verschiedene Fleischsorten
Hausgemacht: Schweinsfi let im Teig
Filet Wellington auf Bestellung
Kalbsfi let im Teig auf Bestellung 
Aus dem Rauch: Nussschinkli | Rollschinkli
  Schüfeli | Rindszungen
Ofenfertig: Winkler Säuli | Züri Strudel
  Madras Strudel | Pouletbrüstli mit Spinat
Schöne fertige Fleischplatten

Wir sind ein Familien-Fachbetrieb
Mit bester Empfehlung, Beni Grond und sein Team

Ich vertraue dem Familien-Fachbetrieb

Hauslieferdienst

WINKEL

GROND
M E T Z G E R E I

Im

Volg-Laden

antobeni@bluewin.ch

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-

Grosszügiges Einfamilienhaus gesucht
Wir suchen für unseren Kunden ein neues

Zuhause an bester Lage in Winkel und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon 043 500 38 38 Büro Bülach
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Vorbereitung auf den Weihnachtsmarkt
in der HPS Winkel

An der HPS Winkel herrscht schon jetzt eine vor-
weihnachtliche Stimmung. In allen Klassen wird eifrig 
gebastelt und gewerkt. Die ganze Schule steckt schon 
mitten in den Vorbereitungen für den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt von Winkel. Eine der Mittelstufenklassen 
bastelt im Moment gerade Einladungskarten für den 
Weihnachtsmarkt um damit die Angehörigen der Schü-
ler und Schülerinnen und weitere der HPS Zugewandte 
einzuladen.
Unter anderem werden auch Windlichter, Kerzen, Engel 
und vieles mehr zum Verkaufen gebastelt. Auch in die-
sem Jahr werden die Oberstufenschüler die Sachen am  
Stand selbst verkaufen.

Aus dem Erlös des Weihnachtsstandes des vorletzten Jahres wie auch der gross-
zügigen Spende des Frauen Vereins Winkel konnte der Spielplatz von unserer HPS 
umgestaltet werden. Die Schüler geniessen nun die neuen Spielgeräte in der Pause 
täglich. 

hps Heilpädagogische Schule
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Tagesausfl ug zum Weihnachtszauber
im Elsass – Colmar und Riquewihr

Mittwoch, 9.  Dezember 2015

Reise: mit dem Car ab Winkel

Treffpunkt: 08.30 Uhr  Zentrum Breiti

Programm: – Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Colmar
 – freier Aufenthalt in Colmar
 – ca. 15.00 Uhr Fahrt zum Weihnachtsmarkt  
  in Riquewihr
 – freier Aufenthalt in Riquewihr
 – ca. 18.30 Uhr Rückreise nach Winkel

Kosten: Mitglieder: Fr. 48.—
 Nichtmitglieder: Fr. 53.—

Anmeldung: raschmöglichst bei Hélène Fuhrer
 Tel. 044 862 29 80 oder helene.fuhrer@bluewin.ch
 Teilnehmerzahl beschränkt

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb



51

Elterntreff im Wiesental

Jeden 3. Mittwoch im Monat fi ndet im 
Restaurant Wiesental ein Elterntreff statt.

Ab 19.30 Uhr treffen sich Mamis & Papis zu einer gemütlichen Runde in der BAR. 

Nächster Treff: 16. Dezember 2015

Kontakt: Andrea Rüsch
email: a.ruesch@hispeed.ch
mobile: 079 349 16 92

www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Adventszeit 
Jede Woche wartet eine neue, interessante Überraschung auf Sie. 

Also zögern Sie nicht länger und holen Sie sich im Volg 
Ihre Sternstunden! 

 
Herzlich Willkommen! 

Unsere Filialleiterin Barbara Kurtz lädt Sie  
am 31. Dezember 2015 ein, zu einem Glas VOLGAZ oder Orangensaft, 

um gemeinsam mit Ihnen auf das neue Jahr anzustossen.  
 
 

Unsere täglichen Öffnungszeiten: 
 

Mo – Fr 06.30 Uhr – 19.00 Uhr 
durchgehend 

  
  

Sa 06.30 Uhr – 15.00 Uhr 
durchgehend 

  
  

Do, 24.12.15 06.30 Uhr durchgehend offen bis 16.00 Uhr
  
Do, 31.12.15 06.30 Uhr durchgehend offen bis 16.00 Uhr
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Die Zeit naht – für gute Wünsche und Vorsätze

Vielleicht kam Ihnen auch schon der Gedanke:
«Warum teile ich meine Freude am Singen nicht mit Gleichgesinnten,
geniesse die gemeinsamen Stunden in der Gruppe,
stehe irgendwann einmal auf der Bühne und trage dazu bei, 
einem breiten Publikum einen frohen Konzertabend zu bieten?»

All dies können Sie sich bei uns erfüllen. Und gerade in der Vorweihnachtszeit und 
dem bevorstehenden Jahreswechsel sind Wünsche und gute Vorsätze doch immer 
wieder ein Thema. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann kommen Sie einfach vorbei. Die Pläne für 
unser nächstes Konzert sind bereits im Trockenen. Ab Dienstag, den 5. Januar 2016 
üben wir für eine Messe, die wir am 1. / 2. Oktober 2016 in der katholischen Kirche in 
Bülach und im Breitisaal in Winkel aufführen werden.

Unsere Proben fi nden jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Schulhaus Grossacher 
(Singsaal oberhalb der Bibliothek) statt. 

Scheuen Sie sich nicht, wir heissen Sie herzlich willkommen – fühlen Sie sich wohl 
bei uns.

Für die kommende besinnliche Zeit und das bevorstehende Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen alles Gute, frohe und zufriedene Stunden mit Familie 
und Freunden.

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch

STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch

DMA Mägerle Treuhand 

Stefanie Mägerle-Ammann 
 
Kommen Sie am 2. Dezember zu unserem offenen Adventsfenster, 
um alte Bekanntschaften aufzufrischen und neue zu knüpfen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten frohe Festtage und alles 
Gute im neuen Jahr. Wir freuen uns, Sie administrativ entlasten zu 
können, ganz nach Ihren Bedürfnissen. 
 
DMA Mägerle Treuhand  Haldenstrasse 38   8185 Winkel   www.dma-
treuhand.ch 
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Wer kennt die Vögel unserer Region?

Wie bereits in der letzten dorfziitig angekündigt, veranstaltet der Natur- und Vogel-
schutzverein Winkel-Rüti ab Mitte März 2016 einen Vogelkunde-Einführungskurs. 
An zehn Anlässen lernt man die häufi gsten Vögel der Region kennen.
Wer hat sich nicht schon auf Spaziergängen, auf Wanderungen oder zu Hause ge-
fragt: «Kreist dort ein Bussard oder ein Milan?», «Wieso trommelt der Specht nur im 
Frühling?», «Wo nistet eigentlich der Eisvogel?» oder «Was zwitschert denn da?». 
Antworten auf diese Fragen und noch vieles mehr werden im Vogelkunde-Einfüh-
rungskurs zu erfahren sein, den der NVV Winkel-Rüti von Mitte März bis Mitte Juni 
durchführt.

An fünf Theorieabenden, immer mittwochs, werden die verschiedenen Lebensräume 
und ihre Bewohner mit Bildern, Filmen, Ton und Anschauungsmaterialien vorgestellt. 
Am darauf folgenden Samstag fi ndet jeweils eine Exkursion statt. Dabei gibt es 
genügend Gelegenheit, unter kundiger Leitung von Urs Eugster, Werner Loosli und 
weiteren versierten Kursleitern, die Bestimmung der Vögel zu üben und vieles über 
deren faszinierendes Leben zu erfahren.
Der Kurs richtet sich an Personen mit noch wenig oder keinen Vorkenntnissen über 
Vögel. Das zentrale Anliegen ist es, die Freude an die Natur und speziell die Kennt-
nisse über die Vogelwelt zu verstärken. Der Kurs kostet für Mitglieder des NVV 
Winkel-Rüti Fr. 170.–,  Nichtmitglieder bezahlen Fr. 200.–. Da die Teilnehmerzahl be-
schränkt ist, empfi ehlt sich eine rasche Anmeldung.
Senden Sie ein Mail an info@nvv-winkel.ch oder kontaktieren Sie unseren Präsiden-
ten, Werner Loosli, Telefon 044 861 16 84
Die genauen Kursdaten erfahren Sie auf unserer Homepage www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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EINE MITTSOMMER-
NACHTS-SEX-KOMÖDIE

VON WOODY ALLEN

Regie: Urs Blaser | eine Produktion der 
Kammerspiele Seeb | Aufführungs-
rechte: S. Fischer Verlag GmbH, 
Frankfurt a.M. | Übersetzung: Jürgen 
Fischer | Ausstattung: Harry Behlau, 
Michael Gerschwyler

mit:

Flavio Dal Molin | Martina Holstein | 
Annette Kuhn | Deborah Loosli | 
Reto Mosimann | Tim Niebuhr 

Verbringen Sie einen Abend zusammen mit unseren Protagonisten auf wilder Ver-
folgungsjagd im mystischen Wald, wo das Liebesbarometer verrückt spielt, und die 
milde Sommernacht ihren Zauber verbreitet.

Spieldaten: im Dezember 2015:
Di., 01. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Mi., 02. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Do., 03. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Fr., 04. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Sa., 05. Dezember 2015 20.00 Uhr 
So., 06. Dezember 2015 Matinée Frühstücksbuffet 10.00, Vorstellung 11.30
So., 06. Dezember 2015 19.00 Uhr 
Di., 08. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Mi., 09. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Do., 10. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Fr., 11. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Sa., 12. Dezember 2015 20.00 Uhr 
So., 13. Dezember 2015 Teatime Afternoon-Tea 17.30, Vorstellung 18.00
Mi., 16. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Do., 17. Dezember 2015 20.00 Uhr 

 Kammerspiele Seeb
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Fr., 18. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Sa., 19. Dezember 2015 20.00 Uhr 
So., 20. Dezember 2015 Matinée Frühstücksbuffet 10.00, Vorstellung 11.30
So., 20. Dezember 2015 19.00 Uhr 
So., 27. Dezember 2015 19.00 Uhr 
Mo., 28. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Di., 29. Dezember 2015 20.00 Uhr 
Do., 31. Dezember 2015 Silvester Gala 

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im Februar /März 2016. 

Vorschau für den Januar 2016:

ROSE & WALSH 
VON NEIL SIMON

Eine zauberhafte und höchst amüsante Komödie, in der nicht alles so ist wie es 
scheint.

Im Programm ab 8. Januar 2016

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort für alle drei Produktionen unter 
www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Eintrittspreise:
Abendvorstellung  CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00
Afternoon-Tea inkl. Vorstellung CHF 75.00

Wichtiger Hinweis:
Keine Parkplätze beim Theater!
Bitte benützen Sie die Parkplätze bei den Firmen COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.

Das Foyer ist 1 ½ Stunden vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. 
Unser Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an 
kulinarischen Köstlichkeiten von unserem Buffet steht für Sie bereit. Essen bitte 
telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47

 Kammerspiele Seeb
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
Am Adventszauber befi ndet sich der Guetzli-
stand mit den von unseren Mitgliedern selber 
hergestellten leckeren Guetzli, Brote und Zöpfe 
wieder im Foyer !

Feiner, zertifi zierter Honig, aus Rüti!Frühjahrshonig cremig,Sommerhonig fl üssig,im Glas à 500 g.
Ein Geschenk das gut ankommt!
Richard & Silvia UnseldPüntenstrasse 15, 8185 Winkel-RütiTel. 044 860 07 03

winkel60plus

Die Frau, die sich ganz am Schluss der 

Veranstaltung  von «winkel60plus» bei uns neu 

als Mitglied angemeldet hat, soll sich bitte 

melden unter Tel. 044 886 15 35.

Herzlichen Dank.

Cathy Monticelli
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Kunstkaffee in der Bibliothek Winkel/Rüti
 
Im Zuge einer Hausaufgabe  konnte Rahel Schellenberg einen Zeitungsar-
tikel schreiben. Sie entschied sich, über unser Kunst-Kaffee zu berichten. 
Hier ihr Artikel:

Am Samstagmorgen, 24. Oktober gab es in der Bibliothek Win-
kel ein Kunstkaffee mit wundervollen Bildern und Skulpturen 
von Margrit Moor !

Viele Leute besuchten das schöne Bibliothekskaffee. Organisiert von den Bibliothe-
karinnen: Monika Häfeli, Heidi Lange und Franziska Thomann Schellenberg. Es war 
ein schöner Anlass. Die schönen Bilder und Skulpturen wurden von der Künstlerin 
Margrit Moor gestaltet. Es gab einen sehr feinen Butterzopf von Rosa Schellenberg. 
Natürlich musste man nicht auf dem Trockenen sitzen, es gab auch leckeren Süss-
most von der Familie Schellenberg. Die Erwachsenen konnten sich an einem feinen 
«Cüpli» vergnügen oder einem Kaffee. 

Die Ausleihzahlen waren auch sehr erfreulich. Dieser Samstag war ein richtiger Erfolg 
für die Bibliothek Winkel /Rüti. Das nächste Bibliotheks-Kaffee wird es Anfang des 
nächsten Jahres geben. Die Bibliothek freut sich auch auf ihren Besuch.

Danke Rahel für diesen netten Bericht!
 
www.bibliothekwinkel.ch

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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Weihnachts-Aktion 
20% bis 25% mehr Sonne

für die Solero-Kundenkarte vom 19.12. bis 29.12.2015

365 Tage von 7 – 22 Uhr im aussergewöhnlichen Sonnenstudio in 

Bülach, Kasernenstrass 15
Bassersdorf, Klotenerstrasse 8   +   Dübendorf, Strehlgasse 3

www.solarium-solero.ch     Tel. 079 666 77 49

Solarium Bülach

Sonne, Wärme, Vitamin-D oder ein Weihnachtsgeschenk!

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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Ein gemütlicher und köstlicher Brunch 
in der PWR-Familie

Am 25. Oktober fand der mittlerweile fast legendäre Brunch für die PWR-Mitglieder 
statt.

Auch dieses Jahr durften wir uns an einer grossen Anzahl Teilnehmer erfreuen. 

Ob noch so Klein oder noch so Gross, das reiche Brunch-Buffet bot allen einen 
kulinarischen Gaumenschmaus in gemütlicher Gesellschaft.

Unsere Helfer des Familienparcours und des Dorfturniers genossen den Brunch, als 
Dankeschön für ihren wertvollen Einsatz, kostenlos. Ohne ihre Unterstützung wären 
solche PWR-Anlässe gar nicht möglich.

Wir freuen uns, auch nächstes Jahr alle geschätzten PWR-Mitglieder an den Brunch 
einzuladen.

Euer PWR-Vorstand

www.prowinkelrueti.ch

 Pro Winkel-Rüti
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Winkel-Treff vom 3. November 2015

«Faszination Gottlieb Duttweiler»
Vortrag von Monika Weber

Monika Weber gehört mit Sicherheit zu den bekanntesten Zürcherinnen. Die ehe-
malige Kantons-, National-, Stände- sowie Stadträtin bringt uns in ihrem Vortrag ihr 
politisches Vorbild, Gottlieb Duttweiler, etwas näher.

Gottlieb Duttweiler wurde am 15. August 1888 geboren und verstarb am 8. Juni 
1962. Er absolvierte eine KV Lehre bei der Kolonialwarenfi rma Pfi ster & Sigg. Nach 
einem Auslandaufenthalt, wo er Französisch und Englisch lernte, wurde er Partner, 
sodass die Firma fortan Pfi ster & Duttweiler AG hiess. Während des 1. Weltkrieges 
stampfte er elf Niederlassungen aus dem Boden, das Geschäft boomte. Er kaufte 
Kaffee, Gefrierfl eisch, Weizen und Fett direkt ein und schaltete, wenn immer möglich, 
den Zwischenhandel aus. Er lebte sehr gut und kaufte sich ein Haus im Palazzo-Stil 
sowie Kunst in Italien. Drei Jahre später verlor er mit der Firma all seinen Reichtum. 
Er konnte alle seine Gläubiger freiwillig bezahlen, musste jedoch 20 Mitarbeiter ent-
lassen. Dies hatte ihn sehr mitgenommen, weil er sich für diese Familien verantwort-
lich fühlte. Danach führte er ein einfaches Leben, verkaufte sein Haus und zog in ein 
kleineres Haus und fuhr den berühmten Topolino.

1924 reiste er mit seiner Frau Adele nach Brasilien, um die Liquidation zu verarbeiten. 
Er wollte sich als Landwirt betätigen, Kaffee anbauen und sich erholen, war aber 
erstaunt, wie viel Geduld es brauchte, bis die Kaffeebohne geerntet werden konn-
te. Geduld war nicht seine Stärke, weshalb er nach Rüschlikon zurückkehrte. Das 
Leben in der Schweiz war sehr teuer. Als gewiefter und erfolgreicher Kaufmann und 
Unternehmer mit einem ehrlichen und kämpferischen Charakter hatte er die Idee, 
Menschen mit kleinem Portemonnaie und schwierigem Alltag Waren zu günstigen 
Preisen anzubieten. Er war ein Phänomen. Er vereinte in sich Qualitäten, wie es sie 
so nur selten gab. Er gründete eine Verkaufsorganisation ohne Zwischenhandel, eine 
direkte Brücke vom Produzenten zum Konsumenten. Diese Brücke wurde das Sym-
bol und Markenzeichen der Migros. 

Am 15.8.1925 legte er den Grundstein der Migros. Er kaufte mit Fr. 100’000 fünf Ford-
T-Lastwagen, die er mit sieben Basisartikeln (Kaffee, Reis, Mehl, Zucker, Teigwaren, 
Kokosfett und Seife) bestückte, bis zu 40 % günstiger als bei der Konkurrenz. Um 
Personalkosten zu sparen, war der Chauffeur auch gleichzeitig der Verkäufer. Später 
eröffnete er Läden, unter anderem war er auch Initiator des Selbstbedienungsladens. 

Winkel60plus
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1935 gründete er die Zeitung «Die Tat», die das Sprachrohr des Landesringes der 
Unabhängigen war. Diese Partei vertrat er auch im Nationalrat und zwei Jahre im 
Ständerat. 1935 lag die Tourismusbranche am Boden. Er zeichnete deshalb für 
Fr. 245’000.– Anteilscheine für Hotelplan à Fr. 20.–. Über Nacht wurden sie von An-
gestellten und Reiselustigen zum gleichen Preis gekauft. Das Ganze war ein Rie-
senerfolg. 1944 kamen die Klubschulen dazu. 1947 übergab Gottlieb Duttweiler 
der Öffentlichkeit zu Weihnachten den «Park im Grüene», den heutigen Dutti-Park 
in Rüschlikon. Später ergänzte die Migros in der Romandie das Angebot mit dem 
«Signal de Bougy». Danach folgten der Park «Grün 80» in Basel und der «Gurten» 
in Bern. Im weiteren schaffte er das berühmte Kulturprozent, wonach ein Prozent 
des Umsatzes der Migros dem kulturellen Leben und dem sozialen Engagement 
zufl iessen. Diese auch heute noch äusserst beeindruckende Leistung der Migros ist 
weltweit einzigartig geblieben. 

1945 übernahm man die Konservenfabrik Bischofszell. 1950 kam Ex Libris dazu. 
1951 wurden die ersten Nonfood Artikel verkauft. Nachher folgte die Migros Gastro-
nomie. Weiter kamen die Eurocentres dazu. 1954 wurde die Migrol gegründet. 1957 
gründete er die Migros Bank. 1960 wurde freiwillig Data auf den Artikeln eingeführt.

Er war ein genialer, innovativer und redlicher Unternehmer, dem wir sehr viel zu ver-
danken haben. Er war ein Phänomen, eine faszinierende kämpferische Persönlich-
keit, ein Vorbild in jeglicher Hinsicht, auch heute noch. 

Mit kräftigem Applaus bedankten wir uns bei Monika Weber für ihren engagierten 
und spannenden Vortrag. Beim anschliessenden Apéro wurde sicher noch über das 
eine oder andere spannende Thema diskutiert. 

Kathrin Baggenstoss
Aktuarin Winkel60plus

www.winkel60plus.ch

 

Winkel60plus
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Männerchor und Mädchenriege im Duett vereint

Der Männerchor Winkel lud am 7. November 2015 zum Konzert in den 
Breitisaal. Speis und Trank wurden grosszügig offeriert, die Mädchenriege 
Winkel durfte das attraktive Gesangsprogramm mit turnerischen Darbie-
tungen bereichern. Dem Publikum gefi el die Kombination von Musik und 
Bewegung – von vereinten Generationen.

Im Breitisaal durften die Gäste den 
Männerchor Winkel erleben: freudvoll, 
gastfreundlich und generös. Der Männer-
chor um ihren Präsidenten Urs Gubler 
organisierte einen wunderbaren Abend 
für alle Winklerinnen und Winkler: ohne 
Eintritt und ohne Kasse für Speis und 
Trank – alles offeriert mit der Idee einer 
Kollekte. Die Mädchenriege durfte auf 
Einladung des Männerchors am Konzert-
abend ihr turnerisches und tänzerisches 
Können demonstrieren. 

Grosser Trainingsfl eiss, grosser Applaus
Die Lieder wurden vom Männerchor auf das Konzert hin speziell eingeübt. Die Mäd-
chenriege studierte 3 Aufführungen ein und übte in jedem Training. Das Bodenturnen 
(«grosse» Mädchen), die Tanzchoreographie («kleine» Mädchen) und eine gemein-
same Turnshow erhielten grossen Applaus vom zahlreich erschienenen Publikum. 
Der sympathische Höhepunkt folgte am Schluss, als der Männerchor und die Mäd-

 Männerchor und Mädchenriege
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chenriege gemeinsam das Lied «Rock my Soul» anstimmten und die Generationen 
Hand in Hand von der Bühne in den Saal marschierten. Zur Freude des begeisterten 
Publikums durfte die Mädchenriege ihre Schlussnummer nochmals aufführen. 

Musik und Bewegung gefällt
Der Abend mit dem Konzert und den turnerischen Darbietungen gefi el, die vereinten 
Generationen beeindruckten. Sowohl für den Männerchor als auch für die Mädchen-
riege war es eine neue und wertvolle Erfahrung. Man erkannte die Intensität der 
Vorbereitungen, spürte die Kreativität bei der Programmgestaltung. Das gemeinsa-
me Erlebnis schaffte über die Generationen hinweg sogar neue Verbindungen. Und 
genau solche Gemeinschaftserlebnisse bereichern das Dorfl eben nachhaltig.    

Herzliches Dankeschön an alle Beteiligten
Für diesen wundervollen Abend und den grosszügigen Anteil an der Kollekte be-
dankt sich die Mädchenriege Winkel bei allen Mitgliedern des Männerchors ganz 
herzlich. Wir haben es sehr genossen mit euch. Es hat unheimlich Spass und Freude 
gemacht – bis auf ein anderes Mal wieder !  

Mädchenriege Winkel, Das Leiterteam

 Männerchor und Mädchenriege
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Allegra, unterwegs im Oberengadin 
mit Martha Regina Surber

Ein interessanter Seniorennachmittag in der Hans-Siegrist-Siedlung war es für die 
rund 40 Anwesenden allemal.
Wir wurden nicht nur fundiert über das schöne Oberengadin orientiert, sondern durf-
ten dazu tolle Aufnahmen der «Bergwanderin» bestaunen.

Graubünden als fl ächenmässig grösster Kanton hat 150 Täler, 615 Seen, drei 
Sprachen (Deutsch, Italienisch, Romanisch) und im Romanisch fünf Idome. Ein Wun-
der, dass sich die Bünder trotzdem verstehen. Die Zufahrten ins Engadin erfolgen 
über den Flüela, Vereina-Tunnel, Albula, Julier, Maloja, Bernina, Ofenpass, auch über 
Landeck oder Samedan mit dem Flugzeug. Die Rhätische Bahn und die Postautos 
sind beliebt und bieten dem Besucher fantastische Panoramas, sind bequem und 
angenehm zum Ausspannen und Geniessen. Der Bernina-Express ist ein Schnell-
zug der Rhätischen Bahn und neben dem Glacier-Express ein weiterer touristischer 
Höhepunkt auf der Albula- und Bernina-Bahnstrecke.
Es gibt viele Zeugen aus der Geschichte der Bronzezeit, der Römerzeit und Karl dem 
Grossen, welcher dem rätischen Volk Schutz bot.
Eine Heilquelle in St. Moritz wurde 1853 entdeckt und 1907 ausgegraben und durch 
den Naturheilarzt Paracelsus (1540) als heilende Kraft beschrieben.

Für die Winkler Senioren/innen war es so, als ob sie selbst mitwanderten
Martha Regina berichtete über Soglio im Bergell, träumte vom Lago di Poschiavo im 
Puschlav und Müstair mit dem Kloster St. Johann im Münstertal. Zuoz aber stellte 
sie als Dorf mit den bekannten Engadinerhäusern vor, ihren «Balcun Tort» (Erker) 
Stüvas (Stuben) mit Stallungen und Kellern als Einheit verschmolzen und so in früher 

 Pro Senectute Ortsvertretung
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sehr harten Wintern ein Überleben «am Schärme» sicherstellten. Ein Thema waren 
auch die Sgraffi to, welche zum Gesamtbild ebenso dazugehören, wie der «Cha-
landamarz», welcher auch mit dem «Schellen Ursli» populär wurde. Bekannt auch 
das Morteratschgebiet, der schiefe Turm in St. Moritz oder die Kirche San Gian-
Celerina, welche einfach zum Gesamtbild gehören. Kulturell ist Giovanni Segantini 
(1858–1899) unbedingt zu beachten.

Herbst- und Blumenbilder sorgten für ein 
«Ah und Oh», und machten «gluschtig», 
doch auch selbst einen Bergsommer 
oder das Herbstglühen der Lärchen-
wälder, die frische Luft und die Stille in 
einer der vielen Kirchen und Kapellen zu 
erleben.
Im Anschluss bei Kafi  & Kuchen waren 
ein reger Austausch und Gespräche eine 
Abrundung eines tollen Nachmittags.
Vielen Dank an Martha Regina Surber 
und ihren Helferinnen!

Albert Bachmann-Vacano

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Unser neues Digitalsystem erfüllt  
Ihre Wünsche!  
Hochwertige Farbprints bis SRA3 und 300 gm² Papier
zu günstigsten Preisen.  

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 

Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen
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Kurse der Volkshochschule Region Bülach
im Dezember 2015 / Januar  / Februar 2016

Gesellschaft und Politik
Einführung der Scharia im Westen?
Dr. Elham Manea, Politologin und Autorin
4. Februar 2016 (Do), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 29.–

Kunst und Kultur
Der Anfang der Philosophie: Sokrates (469 – 399 v. Chr.)
Dieter Spielmann, lic. phil., Gymnasiallehrer für Philosophie
27. Januar, 3. und 10. Februar 16 (Mi ), 19.00–20.45 Uhr, Fr. 84.– 

Kommunikation und Persönlichkeit
Körpersprache (Fortsetzungskurs)
Irene Orda, Expertin für Pantomime und Körpersprache
6. Februar 2016 (Sa), 9.00–15.00 Uhr, Fr. 190.–

Keine Angst vor der Angst
Charlotte Mächler, Dipl. Kinesiologin IBS
25. Januar und 1. Februar 2016 (Mo 2 x), 19.30–21.30 Uhr, Fr. 120.–

Formen und Gestalten
Cake Pops für Fortgeschrittene – Winter- und Weihnachtszeit
Saskia Noorlander, 
1. Dezember 2015 (Di ), 19.00–21.30 Uhr, Fr. 85.–

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Pro Juventute Elternberatung: 

Die Anlaufstelle für Eltern und Bezugspersonen

Die Betreuung und Erziehung von Kindern und Jugendlichen ist nicht immer ganz 
einfach. 

Elternsein ist anspruchsvoll. Eltern sind Allrounder: Sie erziehen, vermitteln Werte, 
lehren Herausforderungen zu meistern, coachen, begleiten Entwicklungsschritte, 
pfl egen kranke Kinder, trösten bei Kummer und Sorgen. Der Familienalltag wie auch 
Betreuungssituationen sind oft unvorhersehbar. Wie aus dem Nichts tauchen regel-
mässig Fragen auf, für die Eltern oder Bezugspersonen von Kindern und Jugend-
lichen Beratung, Hilfe oder Tipps brauchen. 

Die Pro Juventute Elternberatung begleitet Mütter und Väter im Zusammenleben mit 
ihren Kindern und bestärkt sie bei Fragen zu Erziehung, Entwicklung, Betreuung, 
Schule, zum Umgang mit Teenagern oder zur Elternrolle und der Familienorganisa-
tion. 

Die Pro Juventute Elternberatung ist Tag und Nacht telefonisch unter 058 261 61 61 
und online erreichbar. Ausser den normalen Telefongebühren fallen keine zusätz-
lichen Kosten an. 

www.projuventute-elternberatung.ch

Für weitere Informationen
Pro Juventute Elternberatung, Tanja Oswald
Tel. 044 256 77 59, E-Mail: tanja.oswald@projuventute.ch

Pro Juventute

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �
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Öffentliche Vortragsreihe

Knochenbrüche am Becken und Hüftbereich beim älteren Patienten
Auch bei Stürzen von leichter Natur treten beim älteren Patienten häufi g Knochen-
brüche auf. Dies hängt vor allem mit der Abnahme der Knochendichte bei zuneh-
mendem Alter zusammen. Ein weiteres Problem ist die Zunahme der Sturzhäufi gkeit. 
Die Ursachen sind mannigfaltig, so die allgemeine Gangunsicherheit, die schlech-
tere Sehfähigkeit oder Arthrosen in Hüft- und Kniegelenken, welche schneller zum 
Stolpern führen. Das Becken und die Hüftgelenke sind bei diesen Altersfrakturen 
häufi g betroffen und die Behandlung stellt grössere Anforderungen an den Patienten, 
den behandelnden Arzt sowie an das Umfeld. Im Vortrag wird das Krankheits- bzw. 
Unfallbild beleuchtet und aufgezeigt, welche guten Lösungen der modernen Medizin 
einen günstigen Heilungsverlauf ermöglichen.

Datum:  Dienstag, 1. Dezember 2015, 19.30– ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Markus Els, Chefarzt Orthopädie
 Dr. med. Christoph Schubiger, Stv. Chefarzt Chirurgie
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. Eintritt frei. 

Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung: Telefon +41 44 863 22 11
oder online unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 24 31
stiftung@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Mein Baby kommt bald zur Welt

Informations-Abend
Hebammen, Pfl egepersonen und Ärzte 
erklären Ihnen alles rund um die Geburt 
und das Wochenbett im Spital Bülach. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, Ihnen 
eine individuelle, natürliche und sichere 
Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss 
haben Sie die Möglichkeit, den Fachper-
sonen Fragen zu stellen und verschie-
dene Informationsbroschüren mit nach 
Hause zu nehmen.

Nächste Daten
Montag, 14. Dezember 2015 Zeit: Jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
 Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
 Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Storchen-Kaffee
Die Hebammen und Wochenbett-Pfl egepersonen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzimmer und die Wochenbett-
abteilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 5. Dezember 2015
Samstag, 19. Dezember 2015

Zeit: Beginn 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch, E-Mail gebs@spitalbuelach.ch
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Berufsinformation Fachfrau/Fachmann Gesundheit 
und dipl. Pfl egefachfrau/-mann HF im Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF
Wir informieren über die Berufe Fachfrau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pfl ege-
fachfrau /-mann HF und die praktische Ausbildung im Spital Bülach. Diese Veranstal-
tung richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Nächstes Datum
Mittwoch, 2. Dezember 2015

Jeweils 17.00 –18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 24 31
stiftung@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Dienstanzeige 2016

ZSO Mannschaft RSS/Bachenbülach-Winkel
Zivilschutzorganisation

Probealarme: Mittwoch, 3. Februar, Freitag, 22. Juli, Donnerstag, 18. August, 
 Freitag, 11. November 2016

Adressen:
Kdt RSS/ZSO: Kenneth Staub, Dachseggstrasse 20A, 
 8630 Rüti ZH, 078 636 12 13
Kdt Stv.RSS/ZSO: Michael Loth, Breitistrasse 12, 
 8185 Winkel, 044 860 96 56 /079 447 77 74 
Zivilschutzstelle: Nicole Yiev, Postfach 31, 8185 Winkel, 
 044 881 70 25 /076 380 03 06

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

 

Tag Datum 
 

Art Kommando / 
Stab 

Führungs-
unterstützung 

Lage / Tm 
Betreuung Unterstützung 

Pionier 

Logistik 
Anlw/DAMT    
Vpf/RVG 

Mo 18.01 
 

36 Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport 

Mi 03.02 
 

36     Anlw / 
Sirenentest 

KW 
5/6/7 01.-19.02. 

 
36 Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung 

Mi-Do 18.-19.05 
 

36   PSK I/2016  WK 

Fr 27.05 
 

36     Anlw                            

Mo- Fr 11.-15.07 
 

36 WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis  WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis 

So 24.07 
 

27a Ironman Ironman Ironman Ironman Ironman 

Do.-Fr 25.-26.08 
 

36     Anlw. Gross 

Di-Fr 20.-23.09 
 

27a/36 WK Appenzell AR WK Appenzell AR  WK Appenzell AR WK Appenzell AR 

Di 25.10 
 

36   PSK II/2016   

Mo 21.11 
 

36 Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung 

Do-Fr 24.-25.11 
 

36 WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer 

Fr 25.11 
 

36     Anlw. 
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Übungen 

Montag 30. November 2015, 19.30 Uhr 8. Mannschaftsübung Zug Babü  

Dienstag 8. Dezember 2015, 19.30 Uhr 5. Offi ziersübung (Rapport)  

Freitag 11. Dezember 2015, 19.00 Uhr Schlussübung  
  (gemäss sep. Einladung) 

Montag 14. Dezember 2015, 19.00 Uhr 6. Kaderübung (Rapport)  

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Die Feuerwehr Bachenbülach/Winkel hält die Tradition aufrecht und lädt die 
Bevölkerung in der vorweihnachtlichen Zeit am Sonntag, 6. Dezember 2015, 
ab 17.00 Uhr ganz herzlich zum diesjährigen Weihnachtsfenster im Feuerwehr-
depot Winkel ein.

Pfl egen Sie alte und neue Bekanntschaften und verbringen Sie einen schönen 
Sonntagabend in einer gemütlichen und besinnlichen Atmosphäre. Wir sorgen 
für das leibliche Wohl.

Geniessen Sie einen schönen Spaziergang, bewundern Sie die stimmungsvollen 
und festlich geschmückten Adventsfenster und schauen Sie bei uns rein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel



76

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 14. Dezember 2015

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 8. Dezember 2015

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Dezember 2015
 
  Adventsfenster 2015  S. 36
Mittw.–Mittw. 2.–9. Kerzenziehen, hinter der Landi, Elternverein  S. 39
Freitag 4. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein  S. 41
Samstag 5. Adventszauber, Breiti  S. 42– 49
Dienstag 8. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute  S. 29
Mittwoch 9. Ausfl ug Weihnachtszauber im Elsass, Frauenverein   S. 50
Mittwoch 9. Grüngut-Abfuhr  S. 14
Samstag 12. Sonderabfälle, Bülach  S. 14
Dienstag 15. Redaktionsschluss dorfziitig  
Mittwoch 16. Elterntreff, Rest. Wiesental, Elternverein  S. 51
Freitag 18. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein  S. 41
Samstag 19. Altpapiersammlung, Männerchor  S. 15
Mittwoch 23. Grüngut-Abfuhr  S. 14
Mittwoch 23. Sonderabfälle, Kloten  S. 14
Donnerstag 24. Weihnachtsgottesdienst, Breitisaal, ref. Kirche  S. 22
  Agenda winkel60plus Dezember 2015 S. 30– 31

Januar 2016

Samstag 2. Neujahrs-Empfang   S. 13

GZA / PP
8185 Winkel
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